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Beim Zeltgottestdienst im Oktoberfestzelt herrscht trotz störender Geräusche feierliche 

Stimmung. Bei der anschließenden Tombola kommt Geld für eine neue Orgel in St. 

Gebhard zusammen. Bild/Autor: Bild: Scherrer  

Konstanz – Pfarrer Andreas Rudiger von der Seelsorgeeinheit Petershausen hat zum zweiten 

Mal in der nun neunjährigen Oktoberfest-Geschichte in Konstanz einen Zeltgottesdienst 

gestaltet. Rund 500 Gläubige nahmen an der Heiligen Messe teil. 

Auch wenn das Zelt noch nicht richtig aufgeräumt war und zu Beginn des Gottesdienstes 

Geräusche von Betriebsamkeit störten, gestaltete sich der Zeltgottesdienst letztlich feierlich. 

„Bereits die Israeliten haben Gott in einem Zelt gelobt und ihm gedankt“, sagte der Pfarrer 

eingangs. „Der Glaube ist ein Geschenk“ war der zentrale Gedanke des Gottesdienstes. Wer 

hätte gedacht, dass das geteilte Deutschland einmal vereinigt würde, brachte Pfarrer Rudiger 

als Beispiel. „Und wer hätte gedacht, dass wir heute für den geplanten Orgelneubau, der noch 

vor einem Jahr in weiter Ferne schien, schon über die Hälfte des Geldes beisammen hätten?“ 

So spannte der Geistliche den Bogen zu dem Thema, das die Seelsorgeeinheit Petershausen 

seit langem bewegt. Schließlich steht die Kirche St. Gebhard seit eineinhalb Jahren durch den 

Hagelsturm ohne funktionierende Orgel da. In seinem starken Glauben hat Andreas Rudiger 

auch schon das Datum für die Einweihung der neuen Orgel auf das Gebhardsfest im Jahr 2014 

festgelegt. 

http://www.suedkurier.de/region/kreis-konstanz/konstanz/Der-Glaube-kommt-ins-Festzelt;art372448,4509892,PRINT?_FRAME=64


Im Anschluss an den Gottesdienst veranstaltete der Orgelbauverein noch eine Tombola mit 

mehr als 250 Preisen zugunsten des Orgelneubaus. Vereinsvorsitzender Wolfgang Müller-

Fehrenbach vermeldete, dass bereits 501 000 Euro gesammelt wurden. 800 000 Euro werde 

die Orgel insgesamt kosten. Auch der CDU-Bundestagsabgeordnete Andreas Jung beteiligte 

sich an der Tombola. Warum? „Der Orgelbauverein ist ein tolles Beispiel für 

bürgerschaftliches Engagement. Ich leiste lediglich einen bescheidenen Beitrag“, so Jung. 

Später wurde noch eine von Formel-1-Rennfahrer Sebastian Vettel signierte Kappe 

versteigert, ebenfalls zugunsten des Orgelneubaus. 
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